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Unterhaltung
Sage mir, roas ijl das, eine ntente?"
G, fehr einfach, ma chère tante:
Gie lieben pch- roeil pe den einen haffen,
Cieben fich 3ärtlich fo lang, bis fie's laffen,
3eder bei dem andern entdeckt,
Saj3 dort noch andres als ßiebe Heckt!

Mon cher neveu, ich glaub', du ha|t recht."
ßiebe Sante, die 2Belt, pe ip fchlecht.
2illes ändert pch." 2Xichts ip oon Sauer!
2ïach 2Sorteil geht fo der Sürger, der Sauer,
ßiebt, roo er kriegt oder hofft 3U kriegen;
ßat man, läfjt man den andern liegen.
2iber ja, Gharles: Clnd dann die 2ÏÏO-

ral ?"
ßiebe Sante, es ift fo einmal,
2ïïan hat pe für andere, nicht für pch.

2Iuch pe nur ein 2<niff. auch pe nur ein
Schlich?"

3a, liebe Sante, fo ip es genau.
ßieber Gharles, du bift mir 3U fchlau.
2lber nun roeijj ich doch, roer die (Benannte
Clnd oft Serufene ip, die Gntente. ß, K.

5ïïan mujj fich 3U helfen
roiffen

3a, roiffen Sie," er3ählte mir ein oon
der italienifdien Sront 3urückgekehrter
Urlauber, italienifch kann ich eigentlich nicht,
aber man mujj fich 3U helfen roiffen."

21m legten SorPojj oon Gioidale 'runter
ip unfere Srainkolonne roegen der fchlechten

Strafen nicht mehr mitgekommen und da die
Sorhut fchon 3iemlich alles eftbare requiriert
hatte, roar jeder fo3ufagen auf pch felbp
angeroiefen, um feinen Särenhunger 3U Pillen.
3ch 3ieh' mit einigen Kameraden los und da
ftojjen roir, nicht roeit oon Cldine, auf ein

grofjes, roeijjgetünchtes ßaus, das ausgefehen
hat, roie ein 2(lojter in Sioil. Sa auf unfer
Kufen niemand erfchien, fragten roir endlich
mittelft unferer ©eroehrkolben an, ob es
gefällig roäre". Schließlich erfcheint ein dürres,
altes2Tianneken, 3uckt mit denSchultern, hebt
die ßände hoch und fagt fo ungefähr Ab-
biamo nîente, sîgfnorî." Nïente heißt nichts"

auf deutfeh. Ginen Augenblick," fagte ich 3U

meinen Kameraden, man muß pch nur 3a
helfen roiffen." Sa fahr' ich mit der rechten
ßand fo oor dem Kîund hin und her und

fage Avanti Savoia!" Avantî heißt
oorroärts" auf deutfeh. Sa nickt der 2Ilte heftig
mit dem Kopfe und fagt fo etroas roie, va-
bene, das heißt auf deutfeh ich mach' mich

auf die Seene". Tagliamentol" hab' ich

gefagt. örüher fagte man sacramento! 21ber

jetjt fagen die Italiener immer Taglîamento
roenn pe Puchen roollen. Sa ip der 2llte
gleich oerfchrounden und

Clnd, roas hat er gebracht?" fragte ich

gefpannt.
Gine 3ahnbürfte hat er gebracht.

3a* ßamlm

oiidiio
Ses 2ïïenfchengefchlechtes tieffte Sragik

ip, daß die Ôrau 3ur Sollendung ihres ßebens

den 2Rann braucht und der 2ïïann 3ur
Sollendung feines 28erks die Srau oon pch

Poßen muß. xurt mamtr

Dr. med. J. AeM.« Zürich 6
Homöopath. Speziaiarzt. Haut- und Sexualleiden. 4

Sprechstunden 1012 und 2-4; Sonntags Iii 12 1831

J In geeigneten Fällen auch briefliche Behandlung* Riedtlistrasse 19 Telephon : Hottingen 60.75 4

Stolzer,
kräftiger Echnurpüart

(gleich nach 16 Jahren)

Starker Haar- u. Bartwuchs

glänzender Erfolg
in kürzester Zeit!

Gebraucht

NIVLA
wo dasselbe angewandt, entwickelt sich rasch ein üppiger,
gleichmässig dicht. Haarwuchs (beiderlei Geschlechter).
Unzählige Dankbriefe liegen jedermann zur Einsicht auf
Versand gegen Nachnahme portofrei und diskret.

Nivla Stärke Nr. I à Fr. 2.90
Nivla Stärke Nr. II à Fr. 4.30
Nivla extra stark à Fr. 6.50
Bei Nichterfolg Betrag zurück!

Gross-Exporthaus Tunisa", Lausanne.

Sie 2U>gabe
des

an die tit.

Strafjettpeirfättfet?
auf dem îpiah Sürich beforgt 3U

oorteilhaften Bedingungen

3ob. ïm-Satmcbi
Dufourstr. 41, Zürich $.

Ad. Byland

Laubsäge-
Artikel

in reichster Auswahl

Schlittschuhe

Rennweg 21.

mit ftirma liefert
3eangren,33ud>
i>rwiterei,3ürtcf).

raucht mit erprobtem und gelobten
Kräutertabak Aroma". Verhind.
den Raucherkatarrh. Paket 50 Cts. in
Maiken, 5 Pakete Fr. 2 40 per
Nachnahme. Alleinerste.ler 1838

n. Bosshardt,
Uraniastrasse 24, Zürich 1.

Neue elektrische
Taschenlampe

Garan- *
tiert und

unerreicht an
Leucht-

kraf' (4-6
Volt), mit

beständigem Kontakt Fr,
Extra fein Fr. 3.,
XUS Fr. 4.. 0, auswechselbare

Batterie 90 Cts. Dnr beste
Briquet 90 Cts., 3 Stück für
Fr. 2.50, H.-W. Fr. 3.90. Bri-
quet-Steine, pr. Dtz. Fr. 1. 0,
50 St. Fr. 4.-, 100 St. Fr. 7..

Kataloge g' atis und franco.
Werkstätten mit elektr. Kraft.

LOUIS ISCHY, Fabrikant
lflaB. PAYERNE

+100unimn
enthält meine neue "Preislifte
über alle ©ummtoaren, (ani=
tären Hilfsmittel für ÄSnfliene
unb Hörperpflege. Sehannf
für grofje 21usroabl u. frifebe
QBare. 1797

eaniiatsflefcbäft äübfcher,
3firi*.K. 8, 6eefelbflr. 98.

di« Infolge schlecht« Jugend-
Gewohnheiten, Ausschreitungen
u. cgi. an dem Schwinden Ihre
oesten Kraft zu leiden haben.
wollen keinesfalls versäumen, dit
lichtvolle u. aufklärend« Schrift
iines Nervenarztes üb. Ursachen
Folgen u.Aussichten auf Hellung
1er Nervenschwache zu lesen
Illustriert, neu bearbeitet Zu
Beziehen für Fr. 1.50 in Briet
marken von Dr. Rumler'*
Heilanstalt. Senf 47

Bessere nerven:
Nervenschwäche, Angstzustände,

Gedächtnisschwäche, Energielosigkeit,
Vergesslichkeit etc. heilt die bewährte
kombinierte Bluterneuerungskur von
Dr. med. 0. Schär, Rennweg Nr.26,
Zürich. Prospekt gratis (verschlossen,

ohne Autdruck). 1830

ffffr
^llil»l!lii!lliiill|j| _j|j^nmMjj^^

REPARATUREN
VON ELEKT. MASCHINEN. MOTOREN
TRANSFORMATIONEN U. APPARATEN
BURKHARD &HILTPOLD
ELEKTRO - MECHANISCHE REPARATUR- WERKITÄTTE

ZORICH

WMisches »Mr

Klagen Sie üüer Haarausfall
dünnen Haarwuchs B

so empfehle 1723

Wild'sche Haarpflege
Wild'sche Haarwasser

Zu beziehen bei der Erfinderin

Frau L. Wild, Kramgasse 4 II, Bern.

ST; GALLEN
BERN BASEL

LAUSANNE
?AE>W IN LUGANO

Glacé- u. Suède
Handschuhe

Ordonnanz- ^
Handschuhe

auch gefüttert ^s^s

ssles Lager aller Sorten IBp
Stoff-

Handschuhe
billigsten Fabrih - Preisen ^y^\

HANDSCHUH-BÖHNy
zürnen

BAHNHOFSTRASSE 51 MERKflTORIUM

(Unterhaltung
Sage mir. was ifl äas. eine Entente?"
(3. senr einsäen, ma cbère taute:
Sie lieben sicb. weil sie clen einen Kossen.

Lieben sicb zärtiicb so lang, bis sie's iassen.

Jecler bei ciem anäern entcieckt.

Daß äort noà onäres als Liebe steckti

Ulan cker neveu, ick glaub', äu bast recbt."
Liebe Tante, äie Weit, sie ist scblecbt.

..Alles änäert sicb." Aicbts ist von Dauerl
Nack Vorteil gekt so äer Bürger, äer Bauer.
Liebt, wo er kriegt oäer bosst zu Kriegen:
Kat man. läßt man äen anäern liegen.
Aber ja. Cbaries: (tnä äann äie Aîorai

?"
Liebe Tante, es ist so einmal.
Alan bat ste sür anäere. nicbt sür sick.

Auck sie nur ein Aniss. auck sie nur ein
Scklick?"

Ja. liebe Tante, so ist es genau.
Lieber Cbaries. äu bist mir zu scbiau.
Ader nun weiß icb äocb. wer äie Genannte
(tnä ost Berufene ist. äie Entente. K. sc.

Alan muh sicn zu Kelsen
wissen

Ja. wissen Sie." erzäbite mir ein von
äer itaiieniscken Sront zurückgekekrter
«Urlauber. Italieniscb kann ick eigentlick nickt.
aber man muß sicb zu Kelsen wissen."

Am letzten Borstoß von Cioiäaie runter
ist unsere Trainkolonne wegen äer sckleckten

Straßen nickt mekr mitgekommen unä äa äie
Borkut sckon ziemlicb alles eßbare requiriert
batte, war jeäer sozusagen aus sick selbst an-
gewiesen, um seinen Bärenkunger zu stillen.

Ick ziek' mit einigen Aameraäen los unä äa
stoßen wir. nickt weit von (täine. aus ein

großes, weißgetllncbtes Kaus. äos ousgeseben
bat. wie ein Aioster in Iivii. Da aus unser
Rusen niemanä erscbien. fragten wir enälicb
mittelst unserer Gewebrkoiben an. ob es
gefällig wäre". Scbließlicb erscbeint ein äürres.
aitesAlänneken. zuckt mit äenSckuitern. kebt
äie Känäe bocb unä sagt so ungesäbr ^.b-
biamo QÍerite, si-Fnori." i^iíerite beißt nicbts"

aus äeutsck. Einen Augenblick." sagte ick zu
meinen Aameraäen. man muß sick nur zu
Kelsen wissen." Da sakr' ick mit äer reckten
Kanä so vor äem Alunä kin unä ker unä
sage ^.variti Lavoial" ^.variti Keißt vor-
wärts" auf äeutsck. Da nickt äer Alte kestig
mit äem Aopse unä sagt so etwas wie. va-
dene. äas keißt aus äeutsck ick mack' mick

auf äie Beene". ..I'axliarrieatol" kab' icb

gesagt. Trüber sagte man sacrarrieQtol Aber
jeht sogen äie Italiener immer ^axlîarneàl
wenn sie slucben wollen. Da ist äer Alte
gleicb versckwunäen unä

(tnä. was kat er gebrockt?" sragte ick

gespannt.
Eine 5Z a kn bürste kat er gekrackt.

Jack kZamIin

dziicmc?

Des Alenscbengescbiecbtes tiefste Tragik
ist. äoß äie Srau zur Bolienäung ikres Lebens
äen Alann braucbt unä äer Alann zur Bol-
lenäung seines Werks äie Srau oon sick
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